
Mit dem Kamm kannst du den Gesang des Heu-
pferds nachmachen. Ziehe ihn einfach über die
Metallkante am Würfel und lausche, ob du Ant-
wort bekommst.
Wer Musik macht, muss sie auch hören können. 
Die Ohren des Heupferds befinden sich nicht 
wie bei uns am Kopf, sondern an den Vorderbei-
nen. In der Lupe siehst du die längliche Gehör-
öffnung unter dem Kniegelenk.

als Insekten-Forscher

Heuschrecken-Konzert

Zwischen den hohen Grashalmen ist die grösste Heuschrecke
des Riets zu Hause: das Heupferd. Es wird etwa so gross wie 
dein Daumen.
An warmen Sommerabenden machen die Heupferd-Männchen 
eine ganz besondere Musik. Sie bewegen ihren linken Flügel über 
den rechten. Dabei entsteht ein gut hörbares Geräusch.
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